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D E R    L A N D R A T  
Geschäftsbereich: 

Soziales 
DRUCKSACHE 

Az.: 

50-15-10 
lfd. Nr. Jahr 

Datum: 

.10.2016 
157 2016 

 

Vorlage 
 

  Zutreffendes ankreuzen � 

    Beschlussvorschlag 

an (zutreffenden Ausschuss einsetzen und ankreuzen) Sitzungstag öffent-
lich 

nicht- 
öffentlich 

ange- 
nommen 

abgelehnt geändert 

 Ausschuss für Soziales, Gesundheit und 
Gleichstellungsfragen 

15.11.2016      

                  

 Kreisausschuss 25.11.2016      

 Kreistag            

 Die Ziele der UN-Behindertenrechts-
konvention wurden berücksichtigt: 

 ja  nein  entfällt 

       

Verantwortlichkeit (Ordnungsziffer der Org.-einheit/Sichtvermerk): Geschäftsbereich 50 

Gefertigt: Beteiligt: Landrat zur Beschlussausführung. 

50.14       50.1 50 II                        
                                                      (Handzeichen) 

 
Betreff: 

Haushalt 2017; 
Zuschüsse an Verbände, Vereine und sonstige Organisationen 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Landkreis Helmstedt gewährt – vorbehaltlich der Bereitstellung der erforderlichen 
Haushaltsmittel sowie entsprechender Antragstellungen – für das Haushaltsjahr 2017 
die sich aus der Anlage 1a und 1b ergebenden Zuwendungen im Rahmen der dort auf-
geführten Finanzierungsarten. 
 



 
 DRUCKSACHE 
Vorlage lfd. Nr. Jahr 

(Fortsetzungsblatt) 157 2016 
 

  
 

- 2 -

Sachdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen: 

 
Gemäß Beschluss des Kreisausschusses vom 15.05.1998 ist der Fachausschuss im 
Vorfeld der Haushaltsberatungen rechtzeitig bezüglich der Frage zu beteiligen, in wel-
cher Höhe Zuschussmittel eingeplant werden sollen. 5 
 
Im Vorfeld der haushaltsrechtlichen Festlegung wird ein politisches Votum benötigt, 
welche Zuschüsse im Jahr 2017 gewährt werden sollen. Sozialpolitische Leitlinien für 
eine eventuelle Neugestaltung der Vergabe der freiwilligen Leistungen liegen nicht vor. 
 10 
Die vorliegenden Förderanträge für 2017 sind in Kopie beigefügt. Die verwaltungsseiti-
gen Vorschläge für das Jahr 2017 nach Art, Höhe und Empfängerkreis ergeben sich 
aus den Anlagen 1a und 1b. In Anlage 1b sind dabei die Zuwendungen aufgeführt, bei 
deren Wegfall ggfls. pflichtige Leistungen des Landkreises Helmstedt anderweitig si-
cherzustellen wären. 15 
 
Zur Beurteilung der Anträge sind ergänzend die aktuellsten, vorliegenden Verwen-
dungsnachweise der Zuschussempfänger für 2015 als Anlage 2 zur Kenntnis beigefügt 
 
Seit 2009 wird auch aus Haushaltskonsolidierungsgründen für einen Teil der Zuschuss-20 
empfänger die Bewilligung im Rahmen einer sich an den Ausgaben orientierenden An-
teilsfinanzierung vorgenommen (vgl. Drs-Nr. 111-1/2008). Die daraus resultierenden 
Rückforderungen können der beigefügten Aufstellung (Anlage 3) entnommen werden. 
Zuletzt erfolgte noch für vier Antragsteller die Zuschussgewährung im Rahmen der An-
teilsfinanzierung. 25 
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